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Deutschland, was nun?
Die Bundestagswahl hat die politische Landschaft in Deutschland 
verändert. Der Wähler an sich ist nicht mehr bereit, nur den großen 
deutschen Volksparteien zu folgen. Der Wähler hat ganz klar mitge-
teilt, dass er weder Schwarz-Gelb noch Rot-Grün möchte. Dieses ist 
ein Verschulden der etablierten Parteien, da diese nur noch mit sich 
selbst und ihrer Politik beschäftigt sind und anderes Gedankengut gar 
nicht mehr zu lassen. Wer oder was sollte eigentlich gewählt werden? 
Der Kanzler oder doch eher die Politik einer Partei? 
Der Trend, der sich dabei abzeichnet, ist das der Wähler nicht 
mehr bereit ist, blind einer Partei zu folgen, weil er ja immer diese 
Partei unterstützt hat. Dieses ist ein Chance für andere politischen 
Organistaionen, sich in Deutschland zu etablieren. Es wird auch eine 
Chance werden in der Kommunalpolitik, denn immer mehr Gemeinden 
werden von einem Bündniss freier Wählergemeinschaften regiert. 
Die FWS möchte diesen Trend auch in Seth wahr werden lassen. Wir 
setzen alles daran, in den nächsten 2,5 Jahren die Wähler von unserer 
Arbeit zu überzeugen, damit SIE ihre Stimme der FWS geben. 

Zum Wohle der Gemeinde und der Bürger/innen von Seth.
Ihr Thorsten Quandt

Die FWS sagt Danke
Danke für die Geschwindigkeitsanzeigentafel
Danke an die Kinder, die dafür gelaufen sind
Danke an die Sponsoren für die freundliche      
Unterstützung
Danke an den Festausschuss “Ein Fest für Seth”
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Aktivitäten & Termine 2005 der FWS-SETH
25.10.05 DRK Blutspenden mit der FWS
28/29.10.05 LAN Party - 30 Teilnehmer
5.11.2005 Single Malt Whisky Abend - AUSGEBUCHT 
17.12.2005 Plausch und Punsch der FWS, mit Tannenbaum Verlosung

Herr Sichon und der Topkauf Markt
Wir wünschen Herrn Sichon und seinem Team viel Erfolg mit dem neuen 
Geschäft. Der Dank geht auch an den Bürgermeister, der sich hierfür 
eingesetzt hat. Wir Sether sind nun gefordert, unseren neuen Kauf-
mann zu unterstützen.

Friesenhof unter neuer Leitung
Die FWS wünscht Manuela Götte und 
Ihrem Team gutes Gelingen und viel Erfolg. Haben Sie schon den
Mittagstisch für 5,50.- probiert?
Besuchen Sie auch mal die Internet Seite vom Friesenhof unter 
www.friesenhof-seth.de

Dorffest 2005
Das Dorffest war auch dieses 
Jahr ein voller Erfolg. Es hat 
wieder allen Sethern viel Spaß 
gemacht. Auf unserer Homepage
w w w . F W S - S E T H . d e
finden Sie dazu ein paar Bilder.
Dieses Fotoalbum wurde bisher
über 1000 mal aufgerufen, 
dieses zeigt uns, wie sehr 
unsere Homepage in der Gemeinde angenommen wird. 
Wo bleibt die Homepage der Gemeinde? Antrag der FWS an den 
Gemeinderat Seth, bis heute keine Antwort!

Freie Wählergemeinschaft Seth

www.FWS-SETH.de
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Blutspendeaktion
Die FWS unterstützt die DRK am 
25. Oktober mit einer Erstspender- 
Aktion. Wir wollen Sie motivieren, 
sich an dieser Aktion zu beteiligen. 
Die FWS bietet Ihnen einen Fahr-
dienst an. Unter allen Blutspendern 
werden wir einen Gutschein von 25.-€ 
vom Friesenhof verlosen. Nähere In-
formationen können sie bei Arno Nol-
te erhalten, senden Sie ihm eine Mail 
oder rufen Sie ihn an. 
Mail:  Nolte@FWS-SETH.de 
Tel. Privat: 987637 oder 
Gesch.: 04191 700745

In eigener Sache…
Liebe Setherinnen und Sether,
es ist Halbzeit. Seit der letzten Kommunalwahl sind schon wieder 2,5 
Jahre vergangen und es ist ganz viel in Seth passiert.
Haben SPD und CDU im letzten Wahlkampf den Bürgern/innen von Seth 
zu viel versprochen?
Herr Willert träumt von seiner Mehrzweckhalle, ohne auch nur im
Ansatz erklären zu können, wie und wovon die bezahlt werden soll. 
Die SPD wollte doch den Gemeinderaum renovieren!
Träumen beide noch von Ampelanlagen in der Gemeinde oder tüfteln sie 
intensiv an neuen Visionen fürs Dorf? 
Ach ja, wir haben ja noch unseren Bundestagsabgeordneten 
Gero Storjohann in Seth. Aber Hand aufs Herz, hat uns das schon mal 
was genutzt? Vielleicht Fördergelder oder Tipps aus Berlin?
Besuchen Sie doch einmal die Gemeindevertretersitzungen, aber stellen 
Sie nicht zu viele Fragen, dass ist unangenehm und wird mit begrenzter 
Fragezeit bestraft. 
Haben sich beide Parteien noch nicht gewundert, warum ihnen die 
Mitglieder weglaufen?
Wir, die FWS, wurden nach der letzten Wahl massiv dafür gescholten, 
dass wir nicht das Blaue vom Himmel versprochen haben. Wir seien ohne 
Konzepte und es wäre fraglich ob der Bürger in so eine Organisation 
Vertrauen haben könnte ich sage: SIE haben!
Wir haben unsere Mitgliederzahl von 21 im Jahr 2003 auf jetzt 40 Mit-
glieder steigern können. Unsere Mitglieder bringen sich aktiv ins Dorfge-
schehen ein. Wir waren treibende Kraft bei der Organisation und Durch-
führung zweier Dorffeste. Unsere Schilderaktionen an den Straßen und 
Wanderwegen haben wir selber durchgeführt und finanziert. Unser  
Internetauftritt ist der Aktuellste und Erfolgreichste der Gemeinde. 
Die Aktion DSL für Seth wird maßgeblich durch unseren Vorsitzenden 
Thorsten Quandt vorangetrieben. 
So lange die CDU ihr Seelenheil im Antragstellen sucht und der 
Bürgermeister sich als Einzelkämpfer behauptet, hat unser Dorf keine 
Chance voranzukommen.
Haben Sie Ideen für unser Dorf? Was würden Sie
ändern wollen? Schreiben Sie uns oder sprechen Sie uns an. 

Ihr Arno Nolte
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Biogas-Anlage in Kampen/Nützen
Für Sonntag, den 11.September 2005, hatte die FDP-Stuvenborn zum 
Besuch einer Biogas-Anlage in Kampen/Nützen eingeladen. Am Treff-
punkt in Stuvenborn waren dann 8 Stuvenborner, darunter der Bür-
germeister von Stuvenborn und meine Wenigkeit. Wie erwartet kein 
weiterer Teilnehmer aus Seth, erst recht kein Gemeindevertreter. Die 
wissen wohl schon alles über Biogas-Anlagen.
Die Biogas-Anlage in Kampen wurde von dem Landwirt Klaus Foelster 
in Zusammenarbeit mit Bernd Greve errichtet. Herr Greve ist im Ver-
trieb einer Maschinenbau-Firma tätig. Der Hof betreibt 100ha Acker-
bau und 100 Milchkühe. Die Anlage ist mit ~220kW eine kleine Anlage, 
typisch für den Bedarf in der Landwirtschaft. Sie wurde 2001 errich-
tet, Investition ~€250.000.- , „normale Baugenehmigung“. Eingesetzt 
wird 1:1 Fest- und Flüssigstoff. Als Feststoff dient Maissilage 40ha, 
Rasenschnitt, Grassilage, Getreide und als Flüssigkeit Gülle aus der Rin-
derhaltung.
Eine Umsetzung dieser Anlage dürfte heute ca. €500.000.- kosten. Vor-
teil der Anlage in Kampen ist der Eigenbetrieb, d.h. im Prinzip keine 
Personalkosten. Der Betrieb wird durch den Landwirt und seiner GmbH-
Partner gewährleistet. Zudem tragen diese auch das Risiko und erwirt-
schaften den Gewinn nach der Amortisation.
So etwas geht auch in Seth, man muss nur wollen und die FWS will.

Ihr Marc Kisielnicki
Der komplette Bericht auf unserer Homepage www.FWS-SETH.de


